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Zur Löſung der Frauenfrage
Der Reichsanzeiger hat foeben eine Verfügung des

preußiſchen Unterrichtsminiſters veröffentlicht die die Grund
fätze für die Neuordnung des höheren Mädchenſchulweſens auf
ſtellt Der Verfügung iſt eine ansführliche Erläuterung bei
egeben die ohne Zweifel ebenfalls von der Unterrichtsverwal

tung herrührt Wir begegnen dort einem wichtigen Satze der
Ausſicht auf einen bedeutſamen Fortſchritt auf dem Gebiete der
Frauenfrage eröffnet Wie lange iſt nicht gerade von der Noth
derjenigen Frauen geredet worden die zu gebildet ſind um ſich
als gewöhnliche Fabrikarbeiterinnen ihr Brot zu verdienen und
doch nicht wohlhabend genug um ſich im Kampfe ums Daſein
unſchwer zu behaupten Hier beſteht ohne Zweifel ſeit langer
Zeit ein ernſter ſchwerer Nothſtand Hunderte Beamte die
genöthigt ſind einen ihrer Stellung entſprechenden Haushalt
zu führen und die Töchter ſorgfältig ausbilden zu laſſen ſind
vollkommen außer ſtaude ein Vermögen zu ſammeln das ſieder Wittwe und den Waiſen einſt a hlaſſen Was thun die

Töchter wenn ſie plötzlich vor dem Nichts ſtehen Haben ſie
etwäs Tüchtiges gelernt ſo können ſie allenfalls als Gouver
nante als Lehrerin ihr kärgliches Daſein friſten obgleich auf
dieſem Gebiete heute eine ſo ungeheuerliche Konkurrenz herrſcht
daß die Nachfrage lange nicht dem Angebot entſpricht
traurig ſind nicht zahlloſe junge Damen daran wenn ſie
heute mit Klavierunterricht ihr Brot erwerben ſollen
Und wie elend iſt es nicht um die Handarbeiten beſtellt
die für Tapiſferiegeſchäfte von den unglücklichen Träge
rinnen der verſchämten Armuth geliefert werden Da iſt es
eine uicht nur gerechte ſondern unerläßliche Forderung die
von der Billigkeit diktirt wird daß den Frauen neue Berufe
eröffnet werden Weshalb ſoll z B nicht den Frauen der Zu
tritt zum Irglrhe Berufe geſtattet ſein Länugſt haben ſich
Frauen als Aerzte namentlich in Jndien bewährt wo ſie
geradezu ein Segen für die Bevölkerung geworden ſind weil
die Religion den eingebornen Frauen verbietet ſich von einem
männlichen Arzt behandeln zu laſſen Längſt haben die mei
ſten Kulturftaaten die Frauen als Aerzte zugelaſſen und wer
wollte beſtreiten daß ſich eine ganze Reihe von weiblichen
Aerzten ausgezeichnet bewährt hat Auch in Dentſchland giebt
es verſchiedene weibliche Aerzte und man hat nicht vernom
men daß ſie minder tüchtig als ihre mäunlichen Kollegen ſeien
Wie viele Frauen entziehen ſich nicht heute nur zu kange der
ärztlichen Behandlung weil ſie ſich durch falſche Schamhaftig
keit von der Unterſuchung durch den Arzt zurückgehalten
fühlen Jn den meiſten Staaten Europas hat man längſt
zugegeben daß die Frauen ſich ſo gut für die ärztliche Praxis
eignen wie die Männer natürlich unter der Vorausſetzung
daß die Frauen auch die gleiche Vorbildung wie die Männer
genoſſen haben Allein gerade in dieſer n fehlte es bis
her in dem größten Theile Deutſchlands nahezu an allem an
der S zu ſolcher Ausbildung an der ſtagtlichen Für
ſorge für Mädchengymnaſien oder Gymnaſialkurſe und end
lich an der Erlaubniß des Univerſitätsbeſuches für Mädchen

In dieſer Hinſicht ſcheint nunnmehr ein Wandel bevorzuſtehen
Bei der Nenordnung des höheren Mädchenſchulweſens in
Preußen ſoll auf das immer dringender hervortretende Be
dürfniß nach höherer Bildung Rückſicht genommen auch mit
der Möglichkeit gerechnet werden die Frauen zum ärztlichen
Berufe zuzulaſſen Schon in jüngſter Zeit ſind verſchiedene
Gymnaſialkurſe eröffnet worden Hier erhalten Mädchen eine
ſolche Ausbildung daß ſie das Abiturientenexamen wie es auf
den Gymngſien iſt zu leiſten vermögen nur daß
bisher in Preußen Mädchen überhaupt nicht zu dieſem Examen
zugelaſſen wurden ſondern daß ſie zu dieſem Zwecke gewöhn
lich ins Ausland namentlich uach Zürich gingen Jetzt ſagt
die preußiſche Unterrichtsverwaltung daß ſich in Zukunft an
den gewöhnlichen Unterricht Lehrkurſe ſchließen ſollen die
auf eine Vertiefung der Bildung eine Sammlung weiterer
Kenntniſſe behufs Befähigung für den Eintritt ins Seminar
oder in gewerbliche Jnſtitute gerichtet ſein ſollen und dann
fährt der Miniſter fort Sollte die Reichsregiexung dahin ge
langen den Frauen das ärztliche Studium zu geſtatten und ſie
deshalb zur Reifeprüfung an Gyninaſien zuznkaſfen ſo werden
auch Kurſe in der lateiniſchen oder griechiſchen Sprache nicht
ehlen Der Miniſter hofft auf dieſe Weiſe den maunig
achen Beſtrebungen uach Erweiterung der Erwerbsfähigkeit
es weiblichen Geſchlechts freie Bahn zu eröffnen und dabei

a zu verhüten daß dieſe Beſtrebungen in den ruhigen
twickelnngsgaug unſerer hunderttauſend Kinder in den höheren

Mädchenſchülen ſtörend eingreifen
Der Unterrichtsminiſter De Boſſe geht alſo von der Vor

ausſetzung aus daß die Reichsregierung ſich für die Zulaſſung
der Frauen zum ärztlichen Studium erklären könne Wir
offen daß Herr Boſſe ſich in dieſer Erwartung nicht täuſcht

e ir wünſchen vielmehr daß ſchon in der nächſten Zeit dieſe
h lehing der Reichsregierung erfolge und damit in der
hat die Erwerbsfähigkeit des weiblichen Geſchlechtes eine

weſentliche Erweiterung erfähre Heute iſt jedermann für den
mpf ums Daſein um ſo beſſer vorbereitet je mehr er ge

n at Das gilt auch von den Frauen Selbſt wenn die
auen nicht vie mediziniſche Laufbahn einſchlagen ſo kann

ben vurch die Gymnaſialbildung und durch weitern akade
miſchen Unterricht eine Fülle von Erwerbsquellen eröffnet

n Das iſt von höchſter Bedeutung gerade für diejenigenSaiten in denen die ſoziale Frage mit noch weit größeren
b wierigkeiten verknüpft iſt als bei der Wieſe der Fabrik

e dinien Wenn die jetzige e zur vollen Wahr
er ird dann werden auſende Familien der Verwaltung
un Dank wiſſen dann wird die Frauenfrage mancher

R ierigkeiten ledig ſein von denen ſie heute umgeben iſtPisl die Frauenfra e insgeſammt wohl aber n ihrer
leme wird gelöſt erſcheinen wenn man ſich entſchlteßt den
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bisherigen Standpunkt der Engherzigkeit gegenüber der höhern
Bildung der Frauen zu verlaſſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 20 Juni Der Kaiſer kam heute früh nach Berlin
zu einem Beſuch der Kunſtausſtellung Dann beſuchte der
Monarch das Atelier des Prof Begas und nahm nach Beendigung
der Frühſtückstafel im Schloſſe noch die Vorträge des Reichs
kanzlers und des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes entgegen
Für den Nachmittag war ein Beſuch des Mauſoleums in
Charlottenburg und abends ein ſolcher des Opernhanſes geplant

Stuktgart 20 Juni Wie der Staaksanzeiger für Württem
berg meldet hat ſich bei der Königin im Laufe der letzten
Woche der größere Theil der Wunden am linken Beine durch
Vernarbung geſchloſſen die noch offenen Wundgänge ſind nahe
daran ſich definitiv zu ſchließen Steh und Gehverſuche haben
begonnen Das Allgemeinbefinden iſt vorzüglich Nach der
Beendigung der Kur in Wildbad wird die Königin zum Sommer
aufenthalt nach Friedrichshafen überſiedeln

Loudon 20 Juni Die ruſſiſche Yacht Polarſtern mit dem
Großfürſten Thronfolger an Vord iſt heute nachmittag
12 Uhr in Gravesend eingetroffen Die Yacht wurde beim
Einlaufen mit Salutſchüſſen vom Fort Tilbury empfangen Die

egrüßung des Großfürſten Thronfolgers ſeitens der
Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft und des Stallmeiſters der
Königin Oberſten Byng fand an Vord des Polarſtern ſtatt
Sodann fuhr der Großfürſt Thronfolger nach dem Südbahnhof
wo eine Ehrenwache aufgeſtellt war und begab ſich von hier aus
mittels Extrazuges nach Walton on Thames zum Beſuch des
Prinzen Ludwig von Battenberg

Die Erfolge der deutſchen Handels
vertragspolitik

In dem Kampfe gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag haben
die Agrarier leidenſchaftlich gegen eine Handelspolitik proteſtirt
die darauf ausgehe Deutſchland zu einem Jnduſtrieſtaat zu
machen Jm Deutſchen Reiche müßten die Intereſſen der Land
wirthſchaft allen anderen vorausgehen uſw Die einfache That
ſache daß Deutſchland ein Jnduſtrieſtagt iſt glaubten die
Agrarier ohne weiteres ignoriren zu müſſen Die ſoeben ver
öffentlichten amtlichen Nachweiſe über den dentſchen Handel im
Jahre 1893 haben dieſe Thatſache wieder einmal in völlig
unwiderleglicher Weiſe feſtgeſtellt Nicht weniger wie neun
Zehntel aller im Jahre 1893 ausgeführten Waaren waren
wie wir bereits mittheilten Fabrikate Erzeugniſſe deutſcher
Arbeit im Werthe von etwa 2700 Millionen Mark Jn dem
Maße wie die Ausfuhr unter der Herrſchaft einer rein agra
riſchen Abſperrungspolitik gegen das Ausland unmöglich ge
macht würde würden immer zahlreichere Millionen deutſcher
Arbeiter arbeitslos ſein Eine Handelspolitik welche den
Abſatz deutſcher Handelsprodukte im Auslande erleichtert und
demgemäß erweitert iſt deshalb für Deutſchland eine abſolute
Nothwendigkeit Das Wort wir müſſen Jnduſtrieprodukte
oder Arbeiter ausführen trifft den Nagel auf den Kopf Das
Unternehmen in dem Zeitpunkte wo die Handelsverträge
Deutſchlands mit den europäiſchen Nachbarſtaaten außer
Kraft treten und die deutſche Ausfuhr dem Belieben des
Auslandes preisgegeben zu werden drohte durch den
Abſchluß neuer Verträge namentlich mit den Nachbar
ſtaaten ſtabile Verhältniſſe zu ſchaffen entſprang nicht
der Willkür eines Mannes ſondern dem Gebot der Noth
wendigkeit Die Verträge mit OeſterreichUngarn Rußland
Belgien der Schweiz Jtalien Rumänien Serbien haben
wenigſtens in dem größten Theile Europas für die nächſten
10 Jahre der dentſchen Ausfuhr den Konkurrenzkampf mit dem
Auslande erleichtert und eine Grundlage geſchaffen von der
aus die Handelsvertragspolitik weitere Fortſchritte erſtreben
kann Nach den Feſtſtellungen der Handelsſtatiſtik iſt auf Grund
der bisher abgeſchloſſenen Verträge die deutſche Ausfuhr nach
denjenigen Stagten welche den bei weitem größten Theil der
Jnduſtrieprodukte aufnehmen OeſterreichUngarn und Rußland
auf die Dauer geſichert da die Beziehungen zu England Nord
amerika und Frankreich durch die Meiſtbegünſtigungsklauſel ge
regelt iſt Mit dieſer Sachlage wird ſich die deutſche Land
wirthſchaft etwas früher oder etwas ſpäter abfinden müſſen
Jnnerhalb des durch dieſe Verhältniſſe geſchaffenen Rahmiens
das Mögliche zur Förderung der Landwirthſchaft zu thun iſt
damit nicht ausgeſchloſſen

Der Zucker Export
Aus Anlaß der im Senate zu Waſhington beſchloſſenen

Aenderung des amerikaniſchen Zolles auf Zucker wird hier
und da die Aufhebung der deutſchen Ausfuhrprämie zum
1 Auguſt n J empfohlen während nach dem beſtehenden
Geſetze mit dieſem Zeitpunkt die Herabſetzung der Prämie auf
1 M eintritt in dieſer Höhe aber bis zum 1 Auguſt 1897
fortdanert Hierzu bemerken die offiziöſen Berl Pol Nachr
Dieſer Vorſchlag iſt ganz ausſichtslos Abgeſehen davon

daß bekanntlich innerhalb der betheiligten Kreiſe im Gegentheil
eine weitere Erſtreckung der Prämien erſtrebt wurde und trotz
der Erfolgloſigkeit dieſer Bemühungen ſolche Beſtrebungen
auch jetzt ausweislich der Preſſe der Intereſſenten noch be
ſtehen mag daran erinnert werden daß das jetzt beſtehende
Zuckerſteuergeſetz nur mit den größten e e ngekommen ſt und daß erſt zur dritten Lefung diejenige Linie

g wurde auf welcher ſich eine rn Mehrheit für
eſtimmte Sätze der Steuer und für eine beſtimmte Ordnung

des Prämienweſens zuſamutenfand Jn dem damals ab
eſchloſſenen Kompromiß bildet die Einſchaltung eines zweiſuſigen Uebergangsſtadiums mit fallender Ausfuhrprämie bis

1897 ein ganz beſonders wichtiges Glied und es müßten daher
ganz beſonders gewichtige Gründe für eine Aenderung vor
liegen um einen abweichenden Vorſchlag zu rechtfertigen Auch

hätte ein ſolcher bei der jetzigen Zuſammenſetzung des Reitages nicht die mindeſte Aloſiche auf Anehnn Man c
daher ſicherlich andere Wege einſchlagen um die deutſchen Jn
tereſſen auf dem amerikaniſchen Zuckermarkte zu wahren
Daß wie zur Unterſtützung des Vorſchlages angeführt wird

eine bedenkliche Vermehrung ſowohl der Zahl der Zucker
fabriken als des Rübenbaues und damit der Zuckerproduktion
eingetreten iſt und noch weiter in Ausſicht ſteht iſt ebenſo
richtig wie daß eine Fortentwickelung nach dieſer Richtung
trotz der mäßigen Vermehrung des Jnlandverbrauchs die Be
fürchtung einer Kriſis wachruft

Allein die Urſachen dieſer Erſcheinung liegen nicht ſowohl in
dem Forkbeſtehen der Ausfuhrprämie als in der Aufhebung
der Rübenſteuer und in den niedrigen Getreidepreiſen infolge
deren die Zuckerinduſtrie ſich auf Gegenden erſtreckt wel
ihrer Boden und klimatiſchen Verhältniſſe wegen unter der
Herrſchaft der Rübenſtener an Rübenbau nicht denken konnten
jetzt aber bei dem ſteten Rückgang der Getreidepreiſe in dieſem
die einzige Möglichkeit erblickten den Betrieb der Landwirth
ſchaft einigermaßen rentabel zu machen Dieſe treibenden
Momente hängen wie man ſieht mit dem Beſtehen und der
Höhe der Ausfuhrprämien nur ſehr loſe zuſammen und würden
auch durch ihreu Fortfall nicht beſeitigt

Die Währungs Enquete
In den nächſten Tagen dürften die letzten Nummern der

Sitzungsprotokolle der Silberkommiſſion fertig geſtelltwerden und zur Vertheilung kommen Wir geben in el enden

das Schlußwort der letzten Sitzung welches von Dr Bam
berger in ſeiner Eigenſchaft als Senior geſprochen wurde

Meine Herren es iſt eine freundliche Sitte daß man dem
Alter zur Entſchädigung für die Laſten der Gegenwart und für
das Defizit in Zukunft auch einige Vortheile zuweiſt und zu
dieſen Vortheilen rechne ich im gegenwärtigen Augenblick die
ſehr angenehme Pflicht namens ſämmtlicher Kollegen den Dank
der Kommiſſion für die vortreffliche Leitung zu erſtatten deren
wir theilhaft geworden ſind Namentlich glaube ich mich voll
berechtigt im Namen ſämmtlicher Kommiſſionsmitglieder aus
zuſprechen daß die Leitung unſeres verehrten orſitzenden
ein Muſter von Unpartellichkeit war und daß man wenn man
ihn unſere Verhandlungen führen hörte nicht unterſcheiden
konnte ob er anehr nach der Gold oder Silberſeite neigte
wenn überhaüpt ein ſolches Neigen bei ihm vorausgeſetzt
werden darf Wenn es Sikte wäre einem Vorſitzenden am
Schluß der Verhandlungen eine Denkmünze zu überrelchen
ſo würde ich vorſchlagen ſie aus jenem Metall zu machen
das trotz der tagelangen Verhandlungen bei uns nicht zur
Erwähnung gekommen iſt obwobl es dies vielleicht verdient
hätte aus jenem Metall das das Alterthum das Elektrum
nannte welches eine natürliche Miſchung von Gold und Silber
war jenes Elektrum das im 5 und 6 Jahrhundert vor der
chriſtlichen Zeit das erſte Edelmetallgeld war das weiße
Gold Xevoög Acurög wie Herodot es nannte und welches
damals das dürfte beſonders unſere Gegner intereſſiren
die Grundlage abgab ſogar für einen Münzvertrag zwiſchen
verſchiedenen kleinaſiatiſchen Städten welche ſich dieſes Metalls
bedienten insbeſondere Cyzikum Phocäa und Lampſakus die
gemeinfam Electrum prägten Auf dieſe eigenthümliche Mün
folgte wie neuere Forſchung in der Numismalik behauptet e
Zuſtand der über den von unſeren Geguern angeſtrebten noch
hinansgeht ein Trimetallismus eine Zeit in welcher neben
dem Electrum auch geſondert das Gold und das Silber geprägt
wurde Es fehlt auch in unſerer Neuzeit wo ſo viele Vor
ſchläge gemacht werden um die Währungsfrage zu löſen ni
an ſolchen die auf jene alte Zeit zurückgreifen und zwar bea
ſichtigen dieſe das einzuführen was ſpäter von Karthago aus
gegangen iſt nämlich die natürliche Miſchung durch eine
künſtliche zu erſetzen ein Verſuch der den Karihagern zu jener
Zeit als etwas Ungebührliches angerechnet ward ein
weis daß damals auch ſchon das Bedenken wegen der echten
Nachprägung entſtand Heiterkeit Meine Herren dieſer Vorſchlag ſt glücklicherweiſe bei uns nicht wieder aufgetaucht

denn ſonſt wären wir vielleicht heute noch nicht in der glück
lichen Lage unſere Verhandlungen ſchließen zu können obwohl
etwas Aehnliches in den letzten Jahren von hervorragenden
Vertretern der Doppelwährung angeregt worden iſt Herr
Cerunschi und Herr Dr Hertzka haben unter dem Namen des
Amalgam eine ſolche Miſchung in Anregung gebracht

Meine Herren da wir dieſes Metall nicht haben auch nicht
in der Lage ſind eine Denkmünze auszuprägen ſo kann mein
Vorſchlag unſerem ar Vorſihenden eine ſolche Medaille zu
überreichen leider nicht berückſichtigt werden Aber das ſoll
uns nicht hindern anzuerkennen daß ſeine außerordentliche Un
parteilichkeit ſowie die Geſchicklichkeit ſeiner Leitung unſeren
höchſten Dank verdient Meine Herren ich glaube Sie werden
ſich mit mir darin einverſtanden erklären daß es nicht leicht
war ſo ſcharfe Gegner die ſo nahe nebeneinander gerückt war
immer in Zucht zu halten und das war beſonders ſchwierig
der eigenthümlichen Geſchäftsordnung unter der wir arbeltete
die ich möchte mich ſo ausdrücken in Freiheit dreſſirt
der eigentlich gar keine Grundlage gegeben war Sie
alle mit mir den Takt und die Liebenswürdigkeit bewundert
mit der unſer geehrter Herr Präſident uns allen entgegenkam
während er ſelbſt die Führung dieſer ſchwierigen Aufgabe in
ſeiner Hand behielt ch möchte Sie danach auffordern
meiner Ausſprache anzuſchließen und ich will für dieſen
obwohl man uns ja das Amtsgeheimniß bisher ſtreng empfo
hat keinem unſerer Mitglieder verbleten ſchon jetzt und alsbald
öffentlich werden zu laſſen daß wir alle durchdrungen ſind von
Dank gegen unſeren verehrten Herrn Vorſitzenden Und ich
bitte Sie wenn Sie mit mir einverſtanden ſind ſich zum Zeichen
deſſen von Jhren zu erheben Die Verſammlung erheßt
ſich unter lebhaftem Beifall

Zur JeſunitenfrageAus Meiningen wird berichtet daß der Stgatsmin
R in einer Nusſchubſihang e Landtages erklärt e

egierung werde gegen die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes ſtimmen Daſſelbe ſteht bei einer ganzen Anzahl
von Bundesregierungen feſt Es wird immer unwahyſchei
licher daß der Bundesrqth in ſeiner diesmgligen



einem Beſchluß über die Jeſnitenfrage kommt gl geſirMorgendiatt unter Probinz

Verſchiedene Mittheilungen
eber die Fortſetzung der Berathungen betreffend die

Kommunnalſteuerreform in Berlin wird von dort
wnterm 20 d gemeldet Die gemiſchte Deputation zur Vor
beralhung der ſtädtiſchen Steuerreform begann hente die zweite
Leſung genehmigte die in erſter Leſung beſchloſſene Bauplatz
ſteuer mit Proz des Werthes ſetzte die Grundſteuer auf 6 Proz
ſeſt behielt ſich jedoch die nachträgliche Regulirung nach der
Durchberathung der übrigen Steuervorſchläge vor und beſchloß
ſerner die Kanaliſationsabgabe ganz von den Grundbeſitzern zu
erheben

Wie die Poſt meldet hat der neuernannte Geſandte in
amburg v Kiderlen Wächter letzten Sonnkag dem
ürſten Bismarck ſeinen Antrittsbeſuch gemacht Das muß

ein vergnügtes Wiederſehen geweſen ſein

Wie man der Mil u Pol Korr aus Brüſſel t 7
ilt dort der Kongokonflikt nunmehr als beigelegt Die For
rungen Deutſchlands ſind durchweg bewilligt worden

Für den demnächſt vakant werdenden Ober Präſidenten
Poſten an der Spitze der Provinz Schleſien kommt u a auch
wie wir hören ſtark der Fürſt von Hatzfeld Trachenberg
in Betracht Derſelbe hat ſich bereits in der ſchleſiſchen Pro
vinzialverwaltung bewährt Da er Katholik iſt würde ſeine Er
nennung auch einem wiederholt geltend gemachten Wunſche der
Centrumspartei entſprechen Bei Hofe iſt der Fürſt ebenſo wie
ſeine Gemahlin ſehr beliebt Als er Mitglied des Reichstags
war gehörte Fürſt Hatzfeld zur deutſchen Reichspartei

A Nach den Ergebniſſen des Heeres Ergänzungs
geſchäfts für das Jahr 1893 wurden in den alphabetiſchen
und Reſtantenliſten im ganzen geführt 1,522,076 Mann darunter
664,846 zwanzigjährige 469,414 einundzwanzigjäbrige 312,509
zweinndzwanzigjährige und 75,307 ältere Davon wurden 45,522
als unermittelt in den Reſtantenliſten geführt 117,483 waren
ohne Entſchuldigung ausgeblieben 375,390 anderwärts geſtellungs
pflichtig geworden 517,186 wurden zurückgeſtellt 1431 aus
geſchloſſen 30,496 ansgemuſtert 90,217 dem Landſturm erſten
Aufgebots 84,394 der Erſatzreſerve und 334 der Marine Erſatz
reſerve überwieſen 234,685 ausgehoben 8350 ſind überzählig
eblieben Freiwillig traten 15,814 in das Heer und 774 in die
darine Von den 234,685 Ausgehobenen wurden beſtimmt für

das Heer zum Dienſt mit der Waffe 226,519 zum Dienſt ohne
Waffe 4065 für die Marine aus der Landbevölkerung 1898 aus
der ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 2203 Es
find ferner vor Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig
eingetreten in das Heer 15,922 in die Marine 978 Wegen un
erlanbter Auswanderung wurden verurtheilt von der Land
bevölkerung 25,471 von der ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen
Bevölkerung 380 14,279 von der Landbevölkerung und 243 von
der ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung waren noch
wegen unerlaubter Auswanderung in Unterſuchung

In Sperrdruck theilt die Kreuzztg ihren Leſern mit daß
in Königsberg i Pr die Wahl eines freiſinnigen Stadt
rathes zum Zweiten Bürgermeiſter die Beſtätigüng der Re
gierung erhalten hat Dürfen vielleicht unter der Aegide des
Grafen Enlenburg nur tivolikonſervative Kommnnalbeamte die
Beſtätigung erhalten

Der Abſchied ertheilt worden iſt durch Kabinetsordre
vom 31 Mai dem Commandeur des Dragoner Regiments
König Friedrüch III 2 Schleſiſches Nr 8 Oberſilieutenant
v N Dieſe Form der Entlaſſung welche Verluſt von
Titel und Penſionsberechtigung in ſich ſchließt iſt durch Vor
kommniſſe veranlaßt worden deren gerichtliche Abärtheilung auch
im bürgerlichen Verfahren bei Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
finden würde S 175 Str

Hamburg 20 Juni Die heutige Verſammlung der ſtrei
kenden Schauerleute beſchloß mit 47 gegen 39 Stimmen
ſtalt der geforderten 50 Pfg pro Tonne Kornladung das Angebot
von 45 Pfg anzunehmen

Ausland
Jiglien Die Finanz Debatten ſcheinen ſich nun in

der Deputirtenkammer glatter und für die Regierung er
folgreicher abſpielen zu wollen Einen erſten Sieg hat die
Regierung bereits zu verzeichnen Am Mittwoch begann die
Berathung des Artikels I der Finanzmaßnahmen Der Antrag
der Agrarier auf einen Eingangszoll von 8 Fras für Ge
treide wurde in namentlicher Abſtimmung mit 190 gegen
12 Stimmen abgelehnt Der Antrag der Regierung auf
einen Eingangszoll von 7 Fres wurde durch Aufſſtehen
und Sitzenbleiben angenommen
Seit einiger Zeit ſchon wird angekündigt daß der Papſt

eine neue Encyklika erlaſſen wolle Jetzt ſoll die Kund
gebung unmittelbar bevorſtehen und über den Jnhalt derſelben
wird praenumerando folgendes gemeldet

Der Papſt erinnert an die Kundgebungen zu ſeinem Jubiläum
und erklärt er wollte gleichwie Chriſtus am Ende ſeines Lebens
alle Menſchen ohne Unterſchied des Landes und der Naſſe zur
Einheit des Glaubens aufrufen Jndem der Papſt zunächſt die
tichtchriſtlichen Völker in Betracht betont er die Kirche
werde mit ſteigendem Eifer das Werk der Ausbreitung des
wahren Glaubens fortſetzen Die chriſtlichen Völker erinnert
der Papſt an die Religionseinheit welche ehemals das gemein
ſame Vätererbe ſelbſt inmitten des Kampfes um die irdiſchen
Dinge gebildet habe Die Griechiſch Katholiſchen weiſt der
Papſt darauf hin daß ihre Vorfahren den römiſchen Pontifex
anerkannten wie es die Lateiner und Griechen auf den Kön
zilen zu Lyon und Florenz thaten Gegenwärtig ſeien die
Griechiſch Katholiſchen den Römiſch Katholiſchen gegenüber
freundlicher geſinnt er lade ſie ein zu einer völligen Ver
einigung mit der römiſch katholiſchen Kirche Er werde die
Riten und patriarchaliſchen Privilegien der Griechiſch Katho
liſchen aufrecht erhalten Beſonders gelte ſeine Einladung den
ſlaviſchen Völkern Auch an die proteſtantiſchenVölker richtet ſich die Encyklika Den Proteſtanten fehle
die ſeſte Richtſchnur für den Glauben und die Autorität

Proteſtanten ſeien dahin gelangt die Gottheit
Chriſti und den göttlichen Urſprung der heiligen
Schriften zu leugnen und ſeien dem Materialismus und
Nainralismus verfallen Das Schriftſtück gedenkt ſodann dererleuchteten Proteſtanten welche heilsbegterig wieder zum

Katholizismus zurückkehrten und ermahnt die übrigen ebenfalls
zur Rückkehr damit alle denſelben Glauben dieſelbe Hoffnung
dieſelbe Liebe hätten gegründet auf demſelben Evangelium
Der Papſt ermahnt ferner die Katholiken an der Gleichgiltigkeit
inmitten drohender Gefahren zu rütteln und den kirchlichen
Oberen unbedingt zu gehorchen Beſeelt von verſöhnlichemm
Geiſte gegenüber den bürgerlichen Gewallen ſei die Kirche
ern bereit mit ihnen Vereinbarungen zu treffen Die
icyklika beklagt ſodann die Fälle von nterdrückung welche

neuerdings wieder dem alten der Kirche feindlichen Geiſte ent
ren ſich gezeigt hätten und wendet ſich entſchieden gegen
e imaurer che Sekte die Feindin reli ölr Einheit welche

ch r in Rom ausbreite Italiener und Fran oſen möchten
Vlus epotiemus dieſer Sekte von ſich abſchütteln damit die

aubenseinheit aller Völker die Uebel des Krieges und des
uſtandes in Europa beſchwöre Der Papſt

z ch chluſſe die Wiale Frage deren Löſung er
bereits im Geiſte des Evangeliums empfohlen habe ermahnt
hinſichtlich der Polilik zur Uebereinſtimmung der Völler weit

den herrſchenden Gewalten möge die Form der Regierung
ein wel e wolle und fordert die Regierungen zur Unterſücing Libre mit allen Kräften auf damit nicht

das Ende dieſes Jahrhunderts dem ſtürmiſchen Ausgange des
vorigen Jahrhunderts gleich
England Die am Mittwoch in Leeds abgehaltene Kon

ferenz des nationalliberalen Verbandes welcher
etwa Delegirte darunter Labouchöre und Wilfrid
Lawſon beiwohnten nahm eine Reſolution an in welcher
erklärt wird die Befugniſſe des Oberhauſes von den erwählten
Bolksvertretern genehmigte Geſetzesvorlagen zu verſtümmeln
oder abzulehnen müſſe aufhören eine andere Reſolution in
welcher die Regierung aufgefordert wird eine Vorlage einzu
bringen die das VetoRecht des Oberhauſesabſchafft
wurde ebenfalls angenommen dagegen wurde ein von Labouchère

n Antrag welcher die Abſchaffung des Oberhauſes
verlangt abgelehnt

Der ſchottiſche große Bergarbeiterſtreik wird
kommen Jn einer am Mittwoch in Glasgow ſtattgehabten
Verſammlung der ſchottiſchen Grubenbeſitzer
wurde mit großer Mehrheit beſchloſſen ſich auf keine Vor
ſchläge einer Einigung einzulaſſen ſondern ſich auf den
Streik vorzubereiten welcher am Dienstag beginnen ſoll

Oeſterreich Ungarn Dem Budgpeſti Hirlap zufolge
wird Stephan Keglevich in der Sitzung des Ober
hauſes am Donnerstag einen Beſchluß Antrag einbringen
wodurch die Regierung aufgefordert werden ſoll bei dem
ſeinerzeitigen Jnkrafttreten der Civilehe die Civilfunktionäre
anzuweiſen in jedem einzelnen Falle die Parteien darauf anf
merkſam zu machen daß durch die Civiltrauung den kirchlichen
Anforderungen nicht genügt werde Der Zeitpunkt der Civil
trauung ſoll ſo gewählt werden daß die kirchliche Trauung
unmittelbar folgen kann Wenn die Herren Magnaten ſonſt
nichts auf dem Herzen haben dann wird ſich ja wohl etne
Verſtändigung in der Ehegeſetz Frage finden laſſen

Südafrika Die Niederländiſch Südafrikaniſche
Eiſenbahn Geſellſchaft geht ruhig doch mit großen
Schritten mit der Vollendung der Linie Delagog Bay
Pretoriga vor Von der portnugieſiſchen Grenze iſt die Linie
für den öſſentlichen Verkehr bis zur Station Waterval er
öffnet Der Tunnel der dicht neben dieſer Station liegt iſt
fertig geſtellt Die Arbeitszüge gehen bis zur Station
MochadoDorf d i bis ungefähr 220 km von der Grenze
Ueberall iſt die Linie in der rer und man kann mit
ziemlicher Sicherheit gegen Ende dieſes Jahres der Eröffnung
des Verkehrs auf der ganzen Linie dis nach Pretoria ent
gegenſehen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 20 Juni Dem Privatdozenten in der mediziniſchen
Fakultät Dr Alexander Langgaard ſowie den Privat
dozenten in der philoſophiſchen Fakultät Dr Robert Höniger
Dr Johannes Jahn Dr Ernſt Kötter und Dr Ludwig
Schleſinger iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Dr Franz Winter Aſſiſtent an den Königl Muſeen hat ſich
hier als Privatdozent für Archäologie habilitirt

Gerichtsverhandlungen
g Braunſchweig 20 Juni Todesurtheil Vor dem

hieſigen Schwurgerichte ſtand geſtern die 23jährige Dienſtmagd
Suſanne Sobirei aus dem Dorſe Jarowſchewo dentſch Jarſtedh
angeklagt der Ermordung ihres zwei Wochen alten Kindes als
deſſen Vater der 16jährige Steinhauer Bronemann ermittelt
war Da ihr das Kind ſtets im Wege war und ſie von ihrem
knappen Jahreslohne eine geforderte wöchentliche Entſchädigung
von 6 M für Pflege des Kindes nicht zahlen konnte faßte die S
den Gedanken das am 8 Jan v J geborene Kind zu tödten
und führte ihren Plan am 25 Jan in der Art aus daß ſie das
Kind in der Nähe von Langesheim bei einer Mühle ins Waſſer
warf und davonging Die Leiche wurde bereits in der folgenden
Nacht von Arbeitern im Waſſer gefunden Die vom Vertheidiger
aufgeworfene Frage ob das Mädchen nicht vielleicht an Un
zurechnungsfähigkeit leide wurde ärztlicherweits verneint Die
Geſchworenen erklärten die unnatürliche Mutter der vorſätzlichen
mit Ueberlegung ausgeführten Tödtung ihres Kindes für ſchuldig
worauf fie zum Tode verurtheilt wurde Der Ver
theidiger und die Geſchworenen werden ſich aber mit einem
Gnadengeſuch für die Verurtheilte an den Regenten wenden
Uebrigens wäre der Verführer des Mädchens welcher als Zeuge
vernommen wurde auf der Straße nach beendeter Verhandlung
von dem aufgeregten Publikum beinahe gelyncht worden
wenn nicht noch rechtzeitig Beamte dazwiſchengetreten wären und
dafür ſorgten daß er ſchleunigſt zur Abreiſe nach dem Bahnhofe
gebracht wurde

Probinzial Nachrichten
O Wittenberg 20 Juni Zum Falle Schild Die

beiden Stadträthe Boſſe und Bourzutſchky haben der Stadt
verordneten Verſammlung ihre Demiſſion angeboten Ver
anlaſſung dazu iſt bie Thatſache daß den beiden Herren nament
lich in der äuswärtigen Preſſe der Vorwurf gemacht wird daß
ſie als Logenbrüder da Schild durch Mitglieder der hieſigen
Loge vor Jahren gedrängt wurde einige vön ihm gemachte
Unterſchlagungen zu reguliren Kenntniß von der Sachlage ge
babt haben und verpflichtet geweſen ſeien davon Anzeige zu
machen und ſo weitere Betrügereien zu verhindern Jn der letzten
nichtöffentlichen Stadtverordneten Sitzung führte Herr Stadtrath
Boöurzutſchky infolge einer Anfrage etwa folgendes aus Mit
d des Magiſtrats und der hieſigen Loge ſind nur er und

t

err Boſſe Beide können die Verpflichtung eine Anzeige zu er
atten nicht anerkennen weil die damals von Schild ſpoliirten

Kaſſen nicht dem Magiſtrat unterſtellt ſind die Defekte darin ge
deckt wurden und es keinen Paragraphen im Strafgeſetzbuch giebt
der ihnen eine derartige Verpflichtung auferlegt Eine ſolche
Verpflichtung beſtehe für Beamte nur den ihnen Unterſtellten
egenüber für andere nur in ſolchen Fällen in denen es ſich um
chwere Verbrechen wie Landesverrath Mord u dergl handelt

Aber anch eine moraliſche Verpflichtung zu einer Anzeige können
die Herren nicht zugeben ie hätten allerdings an den Be
räthungen in der Loge theilgenommen welche den Zweck hatten
den ſpoliirten Kaſſen die veruntreuten Gelder wieder zuzuführen
Sie wie jeder der an dieſen Berathungen theilgenommen wären
der Ueberzeugung geweſen daß es dem Dr Schild nach Weg
räumung jener Hinderniſſe möglich ſein werde ſeinen Verhält
niſſen wieder eine feſte Baſis zu geben und daß er nach Regelungſeiner perſönlichen Verdalinißee noch viele Jahre wie vordem

für die Stadt nützlich wirken könne Die Herren werden der
vorgeſetzten Behörde von ihrem Verhalten Rechenſchaft ablegen
aber ſie wollen auch der Verſammlung Rechenſchäft geben und
wenn dieſe nach ausreichender Prüfung der Sache zu der Ueber
zeugung kommen ſollte daß die beiden Stadträthe unrecht gethan
ihr Amt niederlegen

Nordhanuſen 20 Juni Ein merkwücrdiges Vor
komm nig verzeichnet die Nordbh Lti indem dieſelbe gleich
zeitig an die ſtädtiſchen Behörden die Bitte um generelle Regelung
richtet Ein Bürger der Stadt Nordhauſen litt an einer Krank
heit die eine Operation erforderte welche im Hauſe nicht vor
genommen werden konnte Man brachte ihn beshalb in das

Krankenhaus Dort ſlarb er Der Leichnam wurde vodehorigen in die Wohnung des Verſtorbenen 4zbpit nd rer

aus beerdigt Das Krankenhaus liegt innerhalb der Frauenber r
Gemeinde die Wohnung des Verſtorbenen in der Parochie
Blaſii Die Beerdigung erfolgte dementſprechend durch den
Paſtor von St Blaſii Natürlich wurden die Beerdſgungsebühren für den Geiſtlichen und den Küſter an die Alhen

amten von St Blaſii gezahlt Der Paſtor am Frauenberge
verlangte dieſe Gebühren jedoch ebenfalls von den Hinterbliebenen
da das Krankenhaus innerhalb der Frauenberger Parochie liege
und der Verſtorbene alſo auf dem Frauenberger Friedhofe zu de
erdigen geweſen wäre Der Geiſtliche erhielt auch wirklich das
Geld Es ſind ſchon früher ſolche Fälle vorgekommen aber noch
nie iſt in dieſer Weiſe doppelte Bezahlung verlangt Das
Krankenhaus muß wie auch jedes andere öffentliche Gebäude in
ſolchen Dingen i interparochial ſein n jedem Falle
aber müſſen die Bürger der Stadt davor geſchüßt werden
daß ſie aus Anlaß der Benutzung ſtädtiſcher Fnrichtengen Dinge
bezahlen müſſen die ſie nicht empfangen haben Bel weiterer
Wiederholung ähnlicher Fälle würde die b ſo ſegensrei
Einrichtung des Krankenhauſes für viele Leute die das Geld nicht
überflüſſig haben eher bald illuſoriſch werden

J Erfurt 20 Juni Falſcher Coupon Gegen das
Arbeitsamt Jn einem Cigarrengeſchäft hier iſt geſtern ein
falſcher Coupon genau ſo wie der nach der Saale Ztg vonin goilß angebrachte in Zahlung gegeben und der betr

etrag nach Abzug des Preiſes für ein Dutzend Cigarren
anſtandslos herausgegeben worden Hinterher wurde erſt der
Coupon als unecht daran erkannt daß das Waſſerzeichen fehlte
Der Menſch welcher den Coupon in Zahlung gab iſt der Be
ſchreibung nach derſelbe welcher in Halle operirte Die hieſigen
Gewerkſchaften d h wohl nur ſoweit ſie unter ſozial
demokratiſchem Einfluſſe ſtehen wollen mit dem ſeit kurzem hier
nen eingeführten Arbeitsamte nicht zufrieden ſein Jn einer
Hauptverſammlung der hieſigen Filiale des Deutſchen Schneider
verbandes wurde nämlich folgende Reſolution angenommen Die
heutige Verſammlung erklärt die Stellung des Vertrauensmannes
zu dem ſtädtiſchen Arbeitsamte für richtig Das Verhalten des
Oberbürgermeiſters Herrn Schneider gegenüber der hieſigen
organiſirten Arbeiterſchaft verhindert daß dieſe einem unter deſſen
Oberleitung ſtehenden Jnſtitut beſonderes Vertrauen entgegen
bringen kann und beſchließt die heutige Verſammlung infolgedeſſen
die Errichtung eines Central Arbeitsnachweiſes verbunden mit
Central Herberge anzuſtreben Ob ſich andere Gewerke dieſer
Reſolution anſchließen werden iſt abzuwarten eher iſt anzunehmen
daß es bei der Reſolution ſein Bewenden hat die wohl nur ein

gen dafür iſt daß das Gute nicht zu würdigen verſtanden
wird

K Erfurt 20 Juni Geburtagsfeier Unglücks
fall Ein hochangeſehener Ehrenbürger unſerer Stadt Herr
Oberregierungsrath Freiherr von Tettau welcher heute ſeinen
90 Geburtstag feierte wurde aus dieſem Anlaß von einem großen
Theil der Bürgerſchaft hervorragend geehrt Bei der Gratulations
cour überreichte Herr Regierungspräſident von Brauchitſch
dem Jubilar die greß goldene Medaille für Kunſt und Wiſſen
ſchaft Jn dem Reſſourcegebäude fand ein Feſteſſen zu 60 Ge
decken ſtatt Staatsminiſter a D Dr von Lucius ſprach den
Kaiſertoaſt Abends 9 Uhr wurde dem Jubilar ein großer Fackel
zug gebracht an welchem ſich zahlreiche Vereine betheiligten
Auf unſerer elektriſchen Straßenbahn ereignete ſich heute ein
zweiter ſchwerer Unglücksfall indem auf der Poſtſtraße Jlvers
gehofen dem 2 Jahre alten Söhnchen des Fabrikarbeiters
Schlöffel ein Fuß vollſtändig abgefahren und der Ober
ſchenkel zermalmt wurde Die Amputation des Beines machte ſich
ſofort nöthig

Weißenfels 20 Juni Vom Tage Der vor etwa
2 Wochen entflohene Häftling Frahnert von hier ein gefähr
licher Zuhälter iſt geſiern in Penig aufgegriffen Die königl
Staatsanwaltſchaft hatte augeorduet daß das Begräbniß des
durch den Schnellzug bei Teuchern ſchwer verletzten und ſpäter
verſtorbenen Sturm jun zu Teuchern verſchoben und die Leiche
vorläufig noch aufgebahrt werde Jm Polizeigewahrſam zu
Zeitz erhängte ſich der Dachdeckermeiſter W an der
Klingel ſeiner Zelle Die Volksſchullehrer unſerer Provinz
welche als tauglich zum Militär ausgehoben ſind werden zu
einer aktiven Dienſtzeit in der Dauer von 19 Wochen vom
27 Juli bis 4 Oktober beim 4 Bataillon des 71 Jnfanterie
Regiments nach Erfurt eingezogen

M Seehauſen Altm 20 Juni Heidelbeerernte
Früher denn ſonſt iſt in dieſem Jahre die Reife der Heidelbeeren
vollendet in nächſter Woche wird bereits mit dem Pflücken der
ſelben begonnen werden Da der Fruchtanſatz ein ziemlich reicher
iſt ſo dürfte für manche arme Familie ein lohnender Verdienſt
bei dieſer Ernte in Ausſicht ſtehen

S Leipzig 20 Juni Wagner Muſeum HeineDenkmal Nur nach Gewicht Bekanntlich ſtreben
die deutſchen Wagnervereine lebhaft danach das verkäufliche
Oeſterlein ſche Wagner Muſeum für Deutſchland
zu erwerben es wurde in dem hierzu gebildeten Komitee
unter Vorſitz des Herrn Geheimrath Prof Heinze konſtatirt daß
die in ganz Deutſchland eingeleiteten Sammlungen einen vorzüg
lichen Verlauf nehmen Der Reihe nach wurden als zur Auf
nahme dieſes Muſeums am meiſten berechtigte Städte Weimar
Leipzig Dresden und Nürnberg bezeichnet Dem Bildhauer
Suffner deſſen Werke zur Zeit in der Pariſer Kunſtausſtellung
großes Aufſehen erregen wurde der endgiltige Auftrag zur
Schöpfung des Denkmals für den verewigten Dr Karl Heine
den erſten Verfechter eines Kanals zwiſchen Elſter und
Saale ertheilt Jn den nächſten Tagen iſt eine Raths
verordnung zu erwärten daß vom 1 Oktober d J ab in
Leipzig der Verkauf nichtflüſſiger Nahrungs und Genußmitlel
lediglich nach Gewicht erſolgen darf

k Leipzig 20 Juni Verordnung auf Zeit Ein
höchſt merkwürdiger Ukas wurde vor einiger Zeit ſeitens einer
ſtädtiſchen Behörde erlaſſen Derſelbe beſagt nämlich daß für
Bürger und Volksſchüler das Tragen von bunten Mützen wie
ſie vielfach von Schülern höherer Lehranſtalten getragen werden
verboten wird Ein ſehr langer Beſtand läßt ſich dieſer An
ordnung nicht vorausſagen

T Weimar 20 Juni ſSoldatenmißhandlun g Ein
ſchwerer Fall von Soldatenmißhandlung der heute hier
vorgekommen ſein ſoll hält alle Gemüther in Erregung Der
Unteroffizier Koch von der 1 Compagnie des Thür Jnfanterie
regiments Nr 94 Großherzog von Sachſen fuhr den Soldaten
Sachs von derſelben Compagnie der auf der Kammer zu thun
gehabt hatte als er zurückkam mit der Frage an Wo er ſo
lange geweſen ſei Er dätte einen Weg für ihn gehen ſollen
Sachs erklärte dem Unteroffizier daß er auf der Kammer war
Darauf ſchlug Koch ohne weiteres wie ein Wüthender auf den
Soldaten los und ſchlug ihn dermaßen daß derſelbe plötzlich
zuſammen ſtürzte und unter dem Zeichen größten Schmerzes
und wie nach Athem und Sprache ringend liegen blieb
Kameraden ſchafften dann den Mißhandelten nachdem der
Bataillonsarzt benachrichtigt war in das Lazareth
Dem Vernehmen nach iſt dein Soldaten Sachs eine Rippe ein
geſchlagen und hierdurch anſcheinend auch die Lunge ver
t Eine ſtrenge Unterſuchung iſt wie verlautet ſofort ein

geleitet

Vermiſchtes
XI Deutſches Bundesſchießen Der Deutſche Schützen

tag bewilligte der Stadt Mainz einen Zuſchuß von 28,000 Mzu den der Stadt durch den Schützentag entſtandenen Koſten und

wählte Nürn berg ols Feſiſtadt ſür das Bundesſchießen im
Jahre 1897 der Antrag Hannover oder Dresden als Feſtſtodt
zu wählen wurde abgelehnt r



tſcher Schützendurſt Den deulſchen Sängern rühmt man9 u ſie es ausgezeichnet verſtehen ihre Kehlen eker an
nach

tenn wenn ſie dieſelben trocken geſungen haben Aber auchcher Schützen entwickeln einen geſegneten Durſt Auf

dem Bundesſchießen in Mainz wurden am 18 Juni nicht
weniger getrunken als n 18 Hektoliter offener Wein
und 100 Hektoliter Löwenbräu Wohl bekomm s den Schützen

Gattentenmörder Der Aen Ludwig Biehl inBerlin beſuchte am 209 Juni ſeine Tochter und fand bei ihr
ſeine Ehefrau vor die ſich von ihm getrennt hat weil ſie von
ihm wiederholt bedroht und gemißhandelt worden war Ohne
ein Wort zu n veitg er ſt aus der Küche ein Meſſer

ich an diees ihr Abendbrot verſpeiſte lötzlich verſetzte er ſeiner
rau mit dem Küchenmeſſer einen Stich in den Hals und brachtee eine lebensgefährliche Wunde bei Nur mit Mühe konnte er

dingfeſt gemacht werden Ein Verfahren wegen verſuchten Mor
des iſt gegen ihn angeſtrengt worden

Selbſtmord Ein ſeit 3 Jahren bei einem berliner Rechts
anwalt als Buchhalterin angeſtelltes Mädchen hat ſich am 20 Juni
in deſſen Bureau erſchoſſen weil ihre Verlobung mit einem
Kaufmann zurückgegangen war

Deutſche Turner Bei dem in Antwerpen abgehaltenen
internationalen Turnfeſte haben die deutſchen Turner
durch ihre ausgezeichneten Leiſtungen einen unbeſtritienen großen
Erfolg errungen Dem Wupperthaler Turngan wurde der
Königspreis eine kunſtvoll aus vergoldetem Silber gefertigte

e e edaille die der König der Belgier geſtiftet hatte zu
erkam

uternationale Ausſtellung in Brüſſel Nach einer Draht
meldung aus Brüſſel vom 20 Juni beſchloß das Komitee für die
internationale Ausſtellung in Brüſſel dieſelbe wegen der
auszuführenden großen Arbeiten bis 1897 zu verſchieben

Das Hochwaſſer Eine Meldung aus Ratibor vom 20 d
beſagt Der h beträgt heute 4 m n der vergangenen Nacht fiel wiederum ſtarker Regen heute ſſt das Wetter
wrübe Jn Pleß ſteht das Waſſer 20 em höher als jemals in
dieſem Jahrhundert 15 Familien ſind unter Mitnahme ihres
Viehſtandes geflüchtet der durch das Hochwaſſer angerichtete
Schaden beträgt etwa 40,000 M Aunf der Strecke Kattowitz
Dzieditz verkehren die t nur bis Goczalkowitz da
der Eiſenbahndamm gefährdet iſt Die betheiligten Behörden
treffen alle geeigneten Schutzmaßregeln Zur Stunde iſt ein
geringes Fallen des Waſſers bemerkbar Aus Krakan wird ge
meldet Das Hochwaſſer fällt ſeit geſtern langſam aber ſtelig
Der Waſſerſtand iſt 2,6 m über Null Doch erſcheint eine neuer
liche Ueberſchwemmung in Anbetracht der Niederſchläge der
letzten Nacht nicht ausgeſchloſſen Aus Budapeſt berichtet
der Draht Auf der Strecke Galgocz Lipotvar Szered iſt
der Geſammtverkehr wieder aufgenommen Auf der Linie
Trencſin Toeplitz Vlarapaß wird der Perſonenverkehr
mittels Umſteigens aufrecht erhalten Zwiſchen Waag Neuſtadl
und Zſolna ruht der geſammte Verkehr Das Hochwaſſer im
Waag Thale dauert trotz des Sinkens des Waagfluſſes fort Jn
dem Badeorte Piſtyan iſt das Waſſer zurückgetreten die Bäder
a wieder benutzbar Jn dem Dorfe Piſtyan ſind die meiſten

äuſer beſchädigt in den Ortſchaften Kiralyfa Kajal und
Toenyaraſed ſind ganze Häuſerreihen eingeſtürzt Jnfolge des
Dammbruches bei Szimoe ſind 20,000 Joch Ackergrund mit den
beſten Saaten vernichtet Jn der Nähe von Komorn wird Tag
und Nacht gearbeitet die ſich ablehnend verhaltende Bevölkerung
wird mit Gewalt gezwungen die Schutzarbeiten des Militärs zu
unterſtützen trotz dieſer Schutzarbeiten ſind mehrere Ortſchaften
überſchwemmt Die Verheerung bei Lipto Szent Miklos wo das
Waſſer gefallen iſt iſt ſehr bedeutend auch zahlreiche Perſonen
ſind verunglückt Der Viehſtand hat arg gelitten im oberen
Waagthale iſt der Eiſenbahnverkehr zum größten Theil wieder
hergeſtellt Der Kuekuelloe Fluß iſt ebenfalls ansgeireten und
hat Felder und Wieſen überſchwemmt

Griechiſche Räunber Die berüchtigte Bande von Tſonlis
hat den Sohn und den Neffen des Bürgermeiſters von Gonra
in der Nähe von Trikkala gefangen genommen und verlangt ein
ſchweres Löſegeld unter der Drohung daß die Gefangenen geſchlachtet
werden Die Behörden haben ſich an die Verfolgung der Räuber
gemacht werden aber aller Wahrſcheinlichkeit nach wieder nichts
erwirken Dieſes Stück ereignete ſich am Tage nach der Frei
ſprechung des Deputirten Taki und ſeiner Familie von der es
durch die abgelegten Zeugniſſe klar feſtgeſtellt worden iſt daß ſie
wiederholten Raubes ſchuldig war Jedenfalls iſt die ganze An
gelegenheit recht kläglich für Griechenland
e

ärfte es und ſchlich ſi rau heran während dieſe

Letzte Telegramme
Manuheim 20 Juni Der Prozeß Maaß wurde nach

Beendigung der Beweisgufnahme auf morgen vertagt Der
Verluſt des Bankier Maaß in Differenzgeſchäften betrug in
den letzten 5 Jahren über 3 Millionen die Paſſiven betragen
7 Millionen die Aktiven 4 Millionen Am meiſten belagſtet iſt
der Hauptchef Wilhelm Maaß Der Staatsanwalt theilt mit
daß gegen die beiden bei dem Bankhaus angeſtellt geweſenen
Prokuriſten Klopfer und Horch die Unterſuchung wegen
übermäßigen Vörſenſpiels eingeleitet ſei

Görlitz 21 Juni Jn der Beſcheerer ſchen Brauerei
explodirte ein Keſſel der Maiſchapparate Ein Branumeiſter
wurde getödtet

Poſen 21 Juni Jn Golluchow o bei Pleſſen iſt eine
ganze Familie infolge Genuſſes von Giftpilzen erkrankt
3 Kinder ſind bereits geſtorben

Bern 20 Juni Der hieſige v r hat das
Urtheil des Schwurgerichts vom 7 Mai d J gegen den
Sekretär der berniſchen Arbeiterunion Waſſilieff wegen Au
ſtiftung zum Krawall im Juni 1893 aufgehoben

Troppan 20 Juni Das Hochwaſſer der Wolga
W die Telegraphenverbindung mit Freiſtadt Der
Weichſellauf iſt durch das Hochwaſſer verändert Tagsüber
herrſchte anhaltender Regen n Hermanitz iſt ein Kind er
trunken Jn Preßburg ſind bisher 100 Hänſer eingeſtürzt
Jn den umliegenden Gemeinden ſind die Pioniere bei der
Rettung gefährdeter Menſchenleben thätig trotzdem ſind mehr
fache Menſchenverluſte zu beklagen

eſt 20 Juni Eine von etwa 300 Getreidehändlern
Peſt s und der Provinz beſuchte Verſammlung beſchloß den
diesjährigen Sag ten markt in Wien nicht zu beſuchen und
ſprach die Erwartung aus daß die dem Ordnerkomitee des
ungariſchen Sagtenmarktes angehörenden Firmen dieſer Stelle
entſagen werden gleichzeitig wurde ein Komitee gewählt zur
Agitation gegen den wiener Sagatenmarkt

Petersburg 20 Juni Aus der Rede des Finanz
minniſters welche derſelbe hente beim Schluß der Spezial
konferenz zur Berathung einer Herabſetzung der Ge
treideausfuhrtarife hielt geht hervor daß eine Herab
ſetzung der Tarife nach den Exportplätzen nur für Sſara
a erwarten ſei Die anderen Tarife bleiben unver

idert

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Elektrizitäts Gesellschaft Union beabsiechtigt ausser

der Königsberger guch die Posener Pferdebahn anzukaufen
Die Dividende der Kiew Woronesch Eisenbahn ist au

8 Rubel festgesetzt

Die ausserordentliche Generalversammlung der Heidelbergf
Eisenbahn Gesellschaft am 20 d bat einstimmig

den Verkauf der Bahn an die Badische Staatsbahnverwaltung be
schlossen

Der Anfsichtsrath der Königsberg Cranzer Eisenbahnsehlägt 6/10 Proz Dividende vor so o 8 10 Proz

Hie Wiener Zeitung veröffentlicht eine Bekanntmschung der
Direktion der Staatsschuld wonach der Dienst der 11 Mill M
4prozentiger Brioritäten und der auszugebenden 70 Mill
Kronen 3prozentiger Prioritäten der Oesterreichischen
Lokal Eisenbahn Gesellschaft vom Staate füber
nommen worden und der Staat bezüglich der genannten Prioritäts
anleihen als Selbstschuldner eingetreten ist

Zahlungseinstellungen Mexiko 109 Juni Pelegr
Die Firma Scherer Co Export und Speditionsgeschäft nicht zu
verwechseln mit dem Bankhause H Scherer Co hat die Zahlungen
eingestellt

Buenos Ayres 19 Juni Telegr Gold agio 284,00
Rio de Janeiro 19 Juni Telegr Weohsel auf London 9

Börse zu IIalle am 21 Juni
Preise mit Ausschluss der Muklergebühr für 1000 kg nelto

Weizen bessere Stimmung 126 137 feinster märkischer
über Notiz Rauhweizen 120 126 DI feinster milder bis 137 M

Roggen fest 124 127 M
Gerste Brau Futter 102 115 M
Hafer rubig 141 158 M
Mais amerikanischer Mixed 112 114 M

106 110 M
Raps c

Donaum als

M Rübsen M Erbsen I
Preise für 100 kg netito

Kümmoel ausschl Sack 57 58,00 M Stärke einsehl
Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 DI nach
Qualität bezahlt Maisstärkoe einschl Fass fest 31 32 M
bei knappen Vorräthen Linsen Bohnon M
Kleesaaten Mobn blau MFutterartikel ruhig Futtermehl 11,50 12,00 DlI
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 M Weizenschalon 8,00
8,50 M Weizengrioskleie 8,00 8,50 AI Malzkeimo
hello 11,00 11,50 dunkle 9,50 i0,00 A Oolkuchen
11,75 bis 12,25 M

Malz 28 bis 30 A Räb öl 43,50 II
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 II
8piritus 10,000 Liter Proz rubig Kartofſel mit 50 M

Verbrauchsabgabo AI mit 70 DI Voerbrauchsabgabe
31,70 Rüben IIWeizenmehl 00 brutto incl Sack 20,00 21,00 M Roggen
mehl 0 I brutto ipel Sack 17,00 18,00 M

Getveide
Hamburg 20 Juni Weizen Leo

neuer 132 142 Roggen loco fest
132 russ loco fest 85 86

SZtoettin 20 Juni Weizen loco still 132,00 126, 0 per
Juni Juli 137,50 per Sept Okt 141,60 Roggen loco still 116

Juni Juli 121,50 per Sept Okt 122,50 Pomm Hafer loco
123 135

Breslau 29 Juni Roggen per Juni 120,90
Wien 20 Juni Weizen per Alai Funi 7,00 Gd 7,05 Br per

Herbst 7,22 Gcd 7,24 Br Koggen per Herbst 5,52 Gd 5,84 Br IIafer
per Blai Juni 6,75 Gd 6,80 Br per erbet 6,05 G 6 07 Br

Pest 20 Juni Weizen ruhig per Juni 6,5 Gd 7,60 Br
per IIerbst 7,04 Gd 7,66 Br Roggen vor Herbst 5,39 Gd 5,41 Br
ilaler per Herbst 5,71 Gdu 5,73 Br

New VorK 20 Juni Telegr Ankangsbericht Weizen per
Sept 65

ruhig holsteinischer oco
mecklenburgis cher loco neuer 127

IIafer ſest Gerste rubig

Zucoker
Damburg 20 Juni Schlussbericht Riben Rohzucker I Pro

änkt Basis 869 Kendoment neue Usanco frei an Bord Uomburg pr Juni
12,35 pr Aug 12,85 pr Okt 11,40 pr Dez 11,25 Alte Einte matt neue
Ernte ruhig

Hamburg 20 Jupi Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp
Räben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Aug
12,37 per Okt 11,45 Ruhig

Paris 20 Juni Schlu sver Rohzucker rubig 889 loco 31 à 31,50
Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 120 kg per Juni 33,87 per Juh

er Juli Aug per Okt Jan 31,25
London 20 Juni 962 Javazucker loco 14 rubig Rüben Kob

zuecker loco 12 mäatt Centrifugal Cuba
Kaßee

Hamburg 20 Juni Kaffeo fest Vmsatz 3599 84a0K
Hamburg 20 Juni Bericht der Hamb Virma Joswiech u Comp

Kaffee good average Santos per Juni 77 per Sept 75 per Dez
69 per März 67 Ruhbig

Mamburg 260 Juni Nnchmittagsbeoricht Good avernge Santos
pr Juni 77 pr Sept 75 pr Dez 69 pr März 67 Behauptet

Hamburg 20 Juni abends 6 Vnr Bericht der Unmb Firma
Joswich u Comp Kaffee good averagge Santos per Juli 77 per Sept
75 per Dez 69 Ruhig

Uav e re 20 Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kalſee good ngveragge Santos per
Juni 98,75 ver Sept 94,50 er Dez 87,50 Behauptet

Amsterdam 20 Juni Java Kuffee good ordinary bl
Spixidus

Stettin 20 Juni Spiritus loco ruhbig mit 70 AI Konsuw
steuer 30,80 por Juni 29,8 per Aug Sept 20,80

Uawburg 20 Juni Spiritins fest per Juni Juli 18 Br
per Juli Aug 188/ Br per Aug Seut 19 Br per Sept Okt 195/ Br

Nordn ausen 20 Juni Privatnotrung Branntwein 45590 per
100 kg ohne Vass ab Brenuerei 58,5 0,5 4 desgl 53,5 55,5

Breslau 29 Juni Spiritus per 190 1 W exet 50 l Ver
brauchsabgaben per Juni 50,00 do do 70 I Verbrai chsabgaben per
Juni 3 ,090 do do JPosen 20 Juni Spirlius loro ohne Pass SCer 49,30 doohne r W Fester e eParis 20 Juni Schlussbericht Spiritus fest por Juni 0per Juli 25 per Juli Aug 33,75 e Seht Dez a 25 88,00

Petroleum
Loco 9 20

Petro eum loco fest Standard white loco
Stettin 20 Juni
Hawburg 19 Juni

5,00 Br

z ViehmärkteV Preygburg 20 Juni Der heutige Viehmarkt war trotz
h Wetters nur sehwach besneht Aufgetrieben wurden ea 230

chweine und einige Kühe Der Preis d weil u40 fär das Paar reis der Korbschweine betrug 28 bis

Liſſabon 21 Juni Das nach Tan ger beorderte Panzer
ſchiff unter Kommando des ehemaligen Marineminiſters iſt

orkhin abgegangen

Wasserstünde bedeutot über unter Rull

Saale und Vnstrut Fall WuelsArmern Brüokenpegel 19 Junm ſ2e Juni
Woissoufeols Oberpegol t 2,38 t 2,36 2do Unterpegoel t 0,02 0,00 2 5tlalle Vnterhaupi 20 Juni 1,7421 Juni 74Trotha do 15 t 1,581 2Alsleben Oberpogel I9 Juni 2,3920 Juni 2,35 4

do Unltörpegel r 1 52 m 1,385 12Kalbe Oborpegel 1,46 r 1 a 4do Unlerpogel 0 48 poe,38 o
Moldau Tser Bger Blhbe

Juni Fall W nes Juni Vali Wuehs
Budweis 19 0,40 Torgau 20 1,75 17brag o 42l PF Wliſenberg f 2,45 15Jungbhunzlau 1 0,20 10 Roeslau t 2,07 10
Laun r 0,22 14 Barby t 2,26 4 7Pardublis 0,68 17 o r W t1,87 5
Brandeis 90 14 2 Taugermüudel t 2,589 9Mlelnick 22,658 12 WMienberge 42 151 10
Lelimerita 8 DDamitsz Vex 19 t 5,40

ig 20 76 1 Lauenburg 29 t 1,52 6Drosden 90,37 11
Aussig Von den oberen Plätzen werden 13 em Vall gemöldoet

e

S e

Berliner Börso vom 20 Juni
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittolten

Notirungen im gestr Abendblatt

Ostpreuss Südbahn
Suul bahn
Weimar OGera

5 116 10b20

3 104,406

Deuntsohe Fonds au Staatepap Mosco Rjüsan 9 099,7560
Bad Sianis Eie Aul e 4 ſ6 Mosco Smolensk 9 0 5 102,40
Bairische Anleihe 4 106,300 e cMoreczausk 80e e hin Beiogeren 100 iRues Südwestbahn 40909,600I 2 Iranskaukasische 3 37600h e r Warschau Wiener 10erj 4 101,50220

Magen öwigAusländiscohe Fonds anitoba rz 19033 4 97,620Northern Pac IneteAMailünderloIire Looseſ 13,90 do edeztke gar Am 5 S Louis u 0 Fr v i s0 3Oesterr 1860 er Tone 5 146 10b x r do 737
Rumän 5 Anl 81 fd 5 102 40b2 Portu Eisonb 0 isvs z
Russ Prämw Aul 1864 65 168,606 o iel
do do 1866 6 153 10b2 Serb Dis n Ob x s 63 606
Turkische Anleihe 1 a iel e edo d 6 D 008do 400 Fres Ioose 107Uvngarische Gold A 4 102 40beB Bank Aktien

Bank d Berl Kassenv SDoutsohe Hypoth Pfaunaäbriefeßeriiner Handels Ges 5
Annaſt DessauerPldbr 4 102,200 Cöln W a Komm 48 97,800
G Gr K B IV rz 110 3 99,1062 ICob Goth Kredit Ges 5 90,60620

do V rz 100 3 96,25626 Danziger Privatbank 9
do VI z 100 4 103,006 Deutsche Grundschuld 6 119 o9b4
do VII unkb b 1903 4 108,2560 Essener Kredit 7 132,75

Dents n re n B s I143,300V 20 u Disc B 4 103,890u Flur 3 103,00b20 S Vereine 4 99 800
IIamb IIyp rzb à 100 4 1103,000 Leipziger 6 132,400

do n en a r I aMecklb Uyp W Ban ordd Grund Kreditdo 3 96,390el er H e rtav 4 a 101,400 Industrie Aktien
do If unkcb his1900 4 103,500 Zdo Prüm Pfdbr 4 128,90b2 A G Anilintabr 16 173,50ba

Nordd Or Cred Pfdb 4 101,00bz20A rchimedes 4 69,000
Fomw Uyp B III IV 9 r W e 657neue rz 100 4 1101,00 o B Wilmersd T G 0600do VI b 1900 unk 4 102,26b20 Bazar lo Sdo VII VIII 1904 uk 4 108,70be6Omnibus Gesellschaft 18 232 ob

B C d I II rz I10 5 113,750 Braunschweiger Jute 6 126,406
V u VI rz 1001 5 l108 ooo Butzke Metallindustr 4 105 00ba0do III gdo XiII r 1001 4 108,408 Charlottb Wasserwerk 92 181 00

Pr Contrb Pfdhb r 100 4 102 10ba6 h Schering 153
o do 1890 4 104 10b26 Dessauer Gasdo 97,75626 Elberteld Farbentabr 18 268 008J z Erdmannsdork Spinn 6 92,406Pr IIp A B VII XII 4 101,100 322 00b9do do XV XVIII 4 103,700 Harburg Wien Gummi 25 822

er Hip A Gs Cert 4 102 ob er h Sdo do 1805 4 103,70b2 r esPr Hp V A Gs Cert 3 97 50b Tones Tic 15 r
Eisenbahn Stamm Aktien I Wigt voragdeburger Bauban 006Busehtiehrader B 10 225 50b26euroder Kunstanstait sie 92 500

IIalberst Blankenb 5 1110,25bzB 7jD Nordd Eiswerke 3 71,896an r b m OppelnerPortl Cemnt 4 o21 Pferdebahn Breslauer 7 138,000Dentagche Bisenb St Prior Siemens Glas Inditstr 168,50620
Bresliuu Warschau Iös1 o 568 756 Ver Kslu Rottw Pulv ſt1 170 ob
Dortmund Gronau B 4 126 90 b er laut 7
MAarioub Aliuwknw 6 118 2061 äu 121 306

Berg werks u Hütten Goes
3 91 10b2 Anhalter Koblenwerke 4 e

Baroper Walzwerk o 50,50b260Ansländ Bisenb Stamm u Ißerzelius 9 124,90 bStamm Prior Aktien Cousolidat Bergw G 8 1587,5062
Wagar Guſir ar J 5 98,506 Consol Marie 9 J 22,00b2

al Meridionaux T 107 50b2 Duxer Kohlen kon I2 166 00b260do Mittelmeerb alfr e 77,25 h Gelseukirch Gussstahlf 60,50b26

m Georg Anarien St A 6Deutsche Bisenb Prior OblIig do St Pr 4
Mainz Ludw 75 76 78 4 108 10beB IIarzer Eisenw konv 0 5,00ba2B

do v 1890 3 do do St Pr oOstpreuss Südbahn 4 103,800 IIugo Bergiverk 7 1137,00 b
Saalbahn 3 97 60be6Inowraglaw Steinsalzb 142,900
Weimar Geraer 4 1100,900 Kattowitzer 8 134,50bWerrabahn 4 1101,006 Königiu Alarienhütte 1 64,75b2004

König Wilhelm conv 3 1109,90b 0
Bisonb Prior Obligationen do St Pr 8Tis OblI v St gar 4e 55 be poldsgrub Edderite 4 79,7560r Flr 83 10 ſhelnische Stant I C 6 1152,25 h
Lemberg Crernowitzer 4 92,100Geet Fr Siantob, ulto 3 90,40b26 Oblig v Indust a Borg w Ges

do Ergünzungsn 3 87,800 Allg Elektr Gesellsch 9 101,500do Gold Pr 4 102,1060 Aschersleb Kaliwerke 6 104 20B
Oestorr Lokalbahn 4 103,256 Bochumer Gussstahl 4

do Nordwestbuhn 5 124,906 Dessauer Gas 4Jüdöstor Bahn omb 3 62,75bB Dortmunder Union 5 1110,258
do Obligationen 5 104,500 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 102,60620

Uungar Nordostbahn 5 lI01,600 Hamb Packetfahrt 4
do do Gold O a 108 900 ITaurahütte 4 l083 600
do Eisenb Silb A 4 97,70 b Na phia Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 104,000 INorddeutscher Lloyd 499,100
Kosl Woroneseh Obl 4 96,756 Oberschl Eisen Ind 4 102,306
K Chark Asow ObI 4 87,40 v Tiele Winkler
Kursk Kiew e 1 88,806 Westt Gruben Verein 5
Mosco Kursk e de el 9 I 9,500 Aoologischer Garten 6 106,600

Leipziger Börse 20 Juni

Lt I Zt M3 Sache Rent An 333390,2562 4 4lanset Gew 18821 600 96,253
3 do 1060 90,2503 4 o 1879 98,0003 do 500 90,25b3 4 do Em 1875 98,000Thlr Apr 8 tn e30 Siagisan 1855 100 94 256 o S i87 e3 W 67 kv 49 500 100,700 3 Altb Landoblig 1000 100 804
3 e Iandrontenbr 600 67,600 do do 6000 100,6060

9i s Alten burg Zeitz 1097,509 5 Leelpe Banbank 682,508
72 t Aussig Tepl 500 fl 316,000 10 do Bierb Reudn

Tie Böhw Westhb 193,750 v Riebeck Co 184,00010 Buechtehbrad Lit A 223,000 8 jLpr Kammgarnsp
10 do do B 226,006 11 do Alalzt Schkeud 169,006
10 t Galiz K Ludw B 103,500 o Blauskelder Kuxse
6 UOragz Köſlach p St M 300,000o Saalbahn 30,59 32 Süchs Kammg Sp
o Weimar Gera 75 9 e h a 86,00B7 60,0 üchs Alasch Fabo Vorrovanv rin m 157,608B 141 Säehs WebstuhlDir Eissnv J 3 Fahr Schönberr 2165,006s Altenburg Zeitz 165,090 og Thür Gasges Lpr 164,500

2 e Dux Bodenb Lit A 131,006 913 do Siamw Pr 168 ,006a u do do B 131,006 G Thür Br V St 117,508
6 do St Prior 117,50B

Div Bank u Kredit Akt 4 LZeitzer Par u A 74,750
8 Allg D Kr A Lpr 176,6960 do do Ohblig 104,259
6 Dresdener Bank 139,006 5 Westoregeln art
62 Gothaer Privath 115,756 Obüg 104,000s Leipziger Bauk I1a2,500 82 Zuekertab Glauzig 108 753
6 Süchs Bank 119,250 9 Aucekoerralk IIalle 134,506
e 29,000 h Ausl Bisenb P O

q Auessig Teplitzer 102,756Divr, Ind Aktien Pr an d s ß on Narabann 103,000
Stamm Prior 4 do do Gold 1601,900

5 Chemn Werkz Al 6 Buschtehr B Ndw 103 600
Fabr Dimmerm 112,256 5 do Em 1871 103,690

10 Cröllw Papierfkabr 6 do do 1872103,60040 do Sehldävsehr 99,506 4 do Gold 102,00B
3 Dörstewitz Rattm 54,506 s Dux Bodenbaech 102,500
O D W M Sonderw H do Em 1871 102,500

8Slier Vorz A 60,000 6 do do 1674 108,300a Geraerduitesp u W 102,750 je Graz Kötlacher 96 700
2 Germania Sehw 5 o Em v as71 u 72

8okhu 1112,000 4 Kasechau Oderberg 93,008
o IUäallesche Str B 4 Prag Daux Gold 160150v Kete los O Akt 66,766 5 Gold 110 70025 Körbisa Aueiceriu 106,780 s erge Tarn an so

h äh eeeh eher u 4 4e e e e
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7 in der UhrPreis 1 Mark
angenehmstes u bestes
Mittel z radic Besei
tizung d Hähneraugen

Khuflch bei

II A Scheidelwitz Nachkf
Siegfr Weiss

alle a Geiststrasse 64 ad

Max Wergien
HMalle Barfüßerſtr 16

Specialhandiung
Photographie

Biſligſte u beſte Bezugsquelle
hotograph Apparate Zube

hörtheile u ſämmtl Bedarfs
Artikel für die

hotographie

r S
7 alen I Ranges

Proisgekrönt auf allen besohickton Ausstollungen
Aeratlicherseits empfohlen als wohltkuendes Getränk bei

Nagensäure Blasen und Nierenleiden
Niederlage Walter Reichert Halle a S

Die Direction des Gerolsteiner Sprudel Gerolstein Riſel ad

Preisliſte koſtenfrei Theodor Eildebrand Sohn of S In

Stantsmedaille 1888

Hildebrand

das Pfund Ko Mk 40
In allen bezüglichen Geschäften Deutsehlands vorräthig

4 Köni W

G anMan versuche und ver gleiche mit anderem entölten Kakaopulver

Deutschen Rakao
a

Berlin

geführtes System des Einzel Unterrichts
Anmoeläungen und Eintritt täglich

La

S llof Kalligraph Pixs
e Schreib Lehr Methode R

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch

Mässiges IIonorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

II Noch niemals gebotene Gewinnchance
Zu der schon am 2 Juſi stattſindenden Prämiten Ziehung

der Kurhessischen 20 Thlr Loose bei welcher
jedes Loos unbedingt mit einem Treſfert

gezogen werden muss eröfſne ich ein
CGesellschaftsspiel an 10 verschied Nummern

S

Betheiligungs escheine

Keine NVachzahlungen

N 30 Pf Nachm6 12 22 55 110 220 M 5 O g eatra S
Keine Neten achKleinster Treſfer an 10 Loosen 1350 N tGrösster Treſfer im günstigsten Palle 90,600 Mk
Gesetzlieh erlaubt

Noch von keinem Bankhause gebotene Chanee
Bestellungen sind da nur beschränkter Vorrath baldigst zu richten an T

Paul Bischoff

7625 Loose 7025 Treſſer

nkgeschäft vyömtr 25 s

wirthſchaft ſich eignend hat zu verkaufen

Fabrik für Bierdruckapparate
IIerm Graeger Nachf u Aug IIoske

III DeGebrauchte nach neuer Vorſchrift gebante Apparate ein und zwei
leitig auch einen großen ſogen transportablen für Saal oder Garten

r

Geiſtſtr 55 Halle gegenüber der Adlerapotheke

als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

aus patent Lanolin derPorto u Liste
S Lanolin TFabrikMartinikenſfelde

Berlin in der Adler Apotheke von II Siegel

Unmhbertroſſen
zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

BI
In Zinutuben A 40 Pkg

un
Blechdesen à 20 u 10 Plg

Nur Recht wenn mſt dieser Schutzmarke
In den meisten Apotheken und Drogerien von IIalle in Lands

berg in der Apotheke in Giebichenstein in der Apotheke u Drogerie
in Teutschenthal in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstüdt in der
Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Dr II Bloek in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben aS

juſ Sodäy ln r
HEOoer e V

Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

T h
allem ceorioſer

duroh Braidichs neu entdecktes überseeisches Pulvet

Locowobilen Niederlage bei M Waltsgolt Gr Ulrichſtr 30

mit e ä JAuspiehteſel Protector Seine Majestät König Albert von Sachsen
maſchinen undS e Er in Sachsenin jeder Größe eAuf Lager bis

Preisliſten
unentgeltlich

nur renommirte Marken
Augstellung

Rubin Co Tricoche Co in Cognac Jerez Cognac
von Riva Rubio Co Deuts cher Cognace MarkeBuchholz feinsten Eier Cognac in I und Flaschen

wie auch in Touristenflaschen empfiehlt

Funlfenes Beth

Erzgebirgische
Gewerbe und Indugtrie

ar

Besondere Abtheilung Berg U Hüttenwesen
Täglich goöffuet von früh 10 bis abends 7 Uhr

Dauer der Ausstellung vom 10 Juni bis Mitte August 1804

Leipzigerſtr 29

Für den Anzeigentbell veranlwortlich W Könlg in Halle

Einen neuen Anzug
erhält man

für 30 Pfennige
durch Aufbürſten des alten ſchäblg oder fleckig gewordenen mit

Modlers Renovat mit der Fahnefür helle dunkle und farbige Stoffe Kein Aurvägein nöthig Banda municipale diRoma
Donnerstag den 21 Juni purd Freitag den 22 Juni

Thüringer Gewerbe n Induſtrie Ausſtellung
Der geſchäftsſührende Ausſchuſt

S Erfols beiſviellos
Jn Flaſchen à 30 und 50 P g

lungehi von Reilmvbold Co
Gr Ulrichſtr 30 G Osswald Geiſtſtr 39 Ernst Jena

zu haben in den Drogenhand
elpzigerſtr 104 M Walisgott

Concerteder

Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

Thüringer Gewerbe u Jnduſtrie Ansſtellun
zu Erfurt im Jahre 1894

ar

Deutscher Haushalt Cacao Vol A Krantz Nachf Ialle a
ä Pfund Mk 2,40 in e und Pfund Büchſen und 50 Gramm Packeten à 25 Pfg E Hallberg

nknd ZTeichner
Lith Kunstanstalt u Steindruckeret

Horstellung feiner Briefköpfe
Atelier für Calligraphie

Diplome Adressen Widmungen ete
Originalentwürfe für Clichés jeder Art

Geiststrasse 53 I
gegenüber der Adlerapothelke ſa

Vertraulicho Auskünſto
über Credit Privat Geschäfts Fa
milien und Vermögens Verhältnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret s

Beyrieh Greve
Anuskunftsbur Halle afs Leipz Str 101
Durch GesglihlihtVeleuchtunn

erſpart
man

er
J

d i reſpG
üSeeug
O

v S SSeS h d d la
F A Richter

Alleiniger Vertreter
der Deutſchen Gas Glühlicht

Aetien Geſellſchaft
Halle a/S Franckeſtraſje Nr 7

bölr GraDeherg

Geiſtſtraße 41
S Feruſprecher 432

empfehn ſo
Garten Möbel
Garten Zoelte
Zelt BänkKe

Rasen Mäher
Bisschränke

FliegenschränkKe
Einmachegläser
Messing Koessoel
Haus und Küchen

Geräthe

Goldene
2 6M Kinderohrringe

aanz reizende u Muſſter
enorm billigSimili Ohrringe in echt

I Gold und Silber gefaßt das e
Paar von 75 an echte
Grangt n Korallenohr
ringe ſowie alle feineren
Fantaſieſachen mit und
ohne Steine in ganz neuen
Façons empfehle in enorm

großer Auswahl zu billigſten
eſten Preiſen
Preiſe und Muſter ſind

in meinem Schaufenſter zu
ſehenJ Doig Iachf
Bijonterie Goldwaaren

Gr Alrichſtraße 41 r

Vent eninesische

Mandarinendaunen
das Dfund Mk 2,85

übertreffen an Haltbarlceit und groß
artiger VulIKkvaft alle inländiſchen Daunen
in Varbe ähnlich den Viderdaunen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 d
zum grösstenm Oberbett ausreichend u von Anerkeunungs

erftben Verpackung wird nicht berechneterſand nicht unt 3 ſo geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
I BERLIN Prinzenstrasso 46

G
tionen der Saale ZeitungDie Ewxedit befinden ſich

Ferlin Rene Promenade 1 undnie 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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